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E I N L A D U N G zu einer öffentlichen Veranstaltung

„URSACHEN DER FINANZMARKTKRISE

und politische ALTERNATIVEN dazu

Es referiert Diplom-Soziologe MICHAEL WENDL aus München,

am Dienstag den 25. November 2008 um 19:30 Uhr,

im Gasthaus Belfort, Kaufbeuren Mindelheimer Strasse 35

Michael Wendl ist seit vielen Jahren ver.di - Mitglied und war lange Jahre stellvertretender Landesbezirkleiter dieser Gewerkschaft. Er ist ein exzellenter Wirtschaftsexperte und kann auch aus seiner Tätigkeit in verschiedenen Aufsichtsräten hautnah das Wirtschaftsgebaren von Konzernen darstellen.                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                             

Die Finanzkrise war vorher zu sehen und die Reaktion der neoliberalen Politik darauf (Verluste zu verstaatlichen, aber die Gewinne nicht anzutasten) ist in der Denke dieser „Marktwirtschaftler“ zwar konsequent aber so nicht hinnehmbar. Es fehlt eine wirksame Kontrolle dieser Finanzmärkte, die offensichtlich völlig losgelöst von den Möglichkeiten der Gewinnerwirtschaftung der realen Wirtschaft agieren und solche Krisen auslösen und weiter auslösen werden.

Es kann nicht angehen, dass für die negativen Folgen der „Zockerei“ von Finanzmaklern den Steuerzahlern aufgebürdet werden, während die Profiteure dieser Machenschaften weiterhin ungeschoren davon kommen.

Über diese und andere Themen wollen wir uns von Michael Wendel informieren lassen und darüber diskutieren.

Wir bedanken uns beim Wirt des Gasthofes Belfort, dass wir trotz Ruhetag seinen Saal benutzen dürfen. Selbstverständlich ist eine vollständige Bewirtung gesichert.

